Kurzprotokoll
entsprechend § 41b (5) GemO

uber die 6ffentlichen Verhandlungen und BeschlUsse
des Ausschusses fiir Technik und Umwelt am 09.10.2018

Beginn: 18:00 Uhr Ende: 18:45 Uhr
TOP 1
Bekanntgaben

Zu diesem TOP ergeht keine Wortmeldung.

TOP 2

Bauantrag

ChristofstraBRe 1, Fist. 1094/1, 1084/11, 1084/10, 1081, 1081/1, 1084/15 und 1077/37
- Erweiterung des Albrecht-Teichmann-Stifts

Beschluss:
1. Von der Sachdarstellung der Verwaltung wird zustimmend Kenntnis genommen.
2. Die Gemeinde erteilt dem vorliegenden Bauantrag ihr Einvernehmen nach

§ 36 Abs. 1 BauGB.

3. Fir die notwendigen Befreiungen nach § 31 Abs. 2 BauGB von den
Festsetzungen der Bebauungsplane ,Christofstralde / Stuttgarter Stralle — Abschnitt
West 1 und - Abschnitt West 2“ wird das Einvernehmen der Gemeinde nach
§ 36 Abs. 1 BauGB erteilt.

4. Das Einvernehmen wird unter Berucksichtigung der folgenden Auflagen

4.1

4.2.

4.3

4.4

4.5

Oberflachenwasser von privaten Grundstiicken ist entsprechend der
Abwassersatzung der Gemeinde auf dem Grundstiick schadlos zu beseitigen
und darf nicht auf 6ffentliche Flachen abgeleitet werden. Entsprechende
Entwéasserungsrinnen sind herzustellen.

Drainage- und Grundwasser darf nicht in die &ffentlichen
Abwasseranlagen eingeleitet werden.

Nicht Gberbaute Grundsticksflachen sind mit Ausnahme von
ErschlieBungs- und Parkierungsflachen sowie Terrassen
gartnerisch anzulegen und dauerhaft zu unterhalten.
Stellplatze, Hauszugange, Zufahrten und Terrassen sind mit
wasserdurchlassiger Oberflache herzustellen.

Samtliche Kosten fiir Anderungsarbeiten im Bereich der Zufahrt
sind vom Bauherrn zu tragen (z.B. Bordsteinabsenkungen,
Absenkung und Verstarkung des Gehweges unter Einhaltung des
Regelprofils usw.).

Die Abgrenzung zwischen 6ffentlichem Verkehrsraum und
Privatgrundstiick im Bereich der Zufahrt muss aus



Betoneinfassungssteinen oder ahnlichem nach Ricksprache mit dem
Ortsbauamt hergestellt werden. Die anfallenden Kosten gehen zu Lasten des
Bauherrn.

4.6 Beschadigungen durch das Bauvorhaben an 6ffentlichen
Verkehrsflachen miissen entsprechend den Vorgaben des
Ortsbauamtes der Gemeinde auf Kosten des Bauherrn beseitigt
werden.

4.7  Vor Beginn und nach Abschluss der Baumaflinahme ist gemeinsam
mit dem Ortsbauamt eine Begehung zur Beweissicherung und
Bestandsaufnahme der 6ffentlichen Flachen im Bereich der
Baumalinahme durchzufihren.

erteilt.

5. Far die notwendige Abweichung nach § 56 Abs. 2 LBO von den Vorschriften des
§ 35 Abs. 4 LBO (Fahrradstellplatze) wird das Einvernehmen der Gemeinde nach
§ 36 Abs. 1 BauGB erteilt.

TOP 3

Bauantrag

Baltmannsweiler StraBe 40, Fist.1998

- Neubau Freischwimmbecken mit unterirdischem Technikraum

Beschluss:
1. Von der Sachdarstellung der Verwaltung wird zustimmend Kenntnis genommen.
2. Die Gemeinde erteilt dem vorliegenden Bauantrag ihr Einvernehmen nach

§ 36 Abs. 1 BauGB.

TOP 4

Bauantrag

KatharinenstraBe 37, Flst.1069

- Neubau Einfamilienhaus mit Garage

Beschluss:
1. Von der Sachdarstellung der Verwaltung wird zustimmend Kenntnis genommen.

2. Die Gemeinde erteilt dem vorliegenden Bauantrag ihr Einvernehmen nach
§ 36 Abs. 1 BauGB.

3. Fur die notwendigen Befreiungen nach § 31 Abs. 2 BauGB von den Festsetzungen
des Bebauungsplanes ,Flrstenstrale” wird das Einvernehmen der Gemeinde nach
§ 36 Abs. 1 BauGB erteilt.

4. Das Einvernehmen wird unter Berlicksichtigung der folgenden Auflagen

4.1 Oberflachenwasser darf nicht Gber die Ortskanalisation der Sammelklaranlage
zugeleitet werden, sondern muss einer Versickerungsanlage auf dem
Grundstlick zugefiihrt werden. Dabei sind die Festsetzungen des
Bebauungsplanes ,Furstenstrale“ und des Merkblattes ,Versickerung des
Niederschlagwassers im Baugebiet Filrstenstralie” entsprechend zu beachten.



4.2

4.3

4.4

4.5

4.6

4.7

4.8

erteilt.

Die Zufahrtsflache zur Garage, der Kfz-Stellplatz und der Zugangsbereich sind
mit wasserdurchlassiger Oberflache (Rasenpflaster, offenporiger Pflasterbelag
etc.) herzustellen. Der gesamte Aufbau muss wasserdurchlassig ausgebildet
sein.

Drainage- und Grundwasser darf nicht in die offentlichen Abwasseranlagen
eingeleitet werden.

Die Dachflache der Garage ist mit einer extensiven Dachbegrinung zu
versehen.

Samtliche Kosten fiir Anderungsarbeiten im Bereich der Zufahrt sind vom
Bauherrn zu tragen (z.B. Bordsteinabsenkung, Absenkung und Verstarkung
des Gehweges unter Einhaltung des Regelprofils usw.).

Die Abgrenzung zwischen 6ffentlichem Verkehrsraum und Privatgrundstick im
Bereich der Zufahrt muss aus Betoneinfassungssteinen oder ahnlichem nach
Rucksprache mit dem Ortsbauamt hergestellt werden. Die anfallenden Kosten
gehen zu Lasten des Bauherrn.

Beschadigungen durch das Bauvorhaben an 6ffentlichen Verkehrsflachen
missen entsprechend den Vorgaben des Ortsbauamtes der Gemeinde auf
Kosten des Bauherrn beseitigt werden.

Vor Beginn und nach Abschluss der BaumalRnahme ist gemeinsam mit dem
Ortsbauamt eine Begehung zur Beweissicherung und Bestandsaufnahme der
offentlichen Flachen im Bereich der Baumaflnahme durchzufihren.

5. Die Befreiung wegen der Uberschreitung der Erdgeschossfutbodenhéhe wird nur fir
die Hohe dieses Bauvorhabens erteilt. Die Befreiung gilt nicht fiir die Gebaudehdhe.

TOP 5

Bauantrag

HohenzollernstraRe 22, Fist.1502/3
- Errichtung eine Balkoniuiberdachung

Beschluss:
1. Von der Sachdarstellung der Verwaltung wird zustimmend Kenntnis genommen.
2. Far die notwendige Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB von den Festsetzungen des

Bebauungsplanes ,Siegenberg Il — Erweiterung I wird das Einvernehmen der
Gemeinde nach § 36 Abs. 1 BauGB erteilt

3. Far die notwendige Befreiung nach § 56 Abs. 5 LBO von den Vorschriften des
§ 5 LBO (Abstandsflachen) wird das Einvernehmen der Gemeinde nach
§ 36 Abs. 1 BauGB erteilt.

TOP 6

Bauantrag

HauptstraBe 11, Fist. 124/1
- Nutzungsanderung von Internetcafe in Verkaufsraum



Beschluss:
1. Von der Sachdarstellung der Verwaltung wird zustimmend Kenntnis genommen.
2. Die Gemeinde erteilt dem vorliegenden Bauantrag ihr Einvernehmen nach

§ 36 Abs. 1 BauGB.

TOP 7
Fortfiihrung der StraBenbeleuchtungs-Umriistung auf LED-Technik
-Beauftragung zur Lieferung von LED Leuchten im Rahmen der Férderung von
Klimaschutzprojekten des Bundes

Beschluss:
Von der Sachdarstellung wird Kenntnis genommen.

Die Beauftragung zur Lieferung der LED Leuchten wird an die Fa. GoTech aus Grafenberg
zum Bruttoangebotspreis von 32.761,89 € vergeben.

TOP 8
Mitteilungen und Sonstiges

Gehweg im Bereich der Siegenbergkurve

Aus dem Gremium kommt die Mitteilung, dass der Gehweg entlang der Siegenbergstralie im
Bereich der Kurve stellenweise extrem begrint ist.

BM Richter bittet darum, die problematischen Stellen anhand eines Planes oder Fotos genau
zu benennen, damit der Bauhof beauftragt werden kann.
Siegenhof

Aus dem Gremium wird berichtet, dass das Pflanzbeet mit Nu3baum am Siegenhof durch
Bautatigkeiten eines Angrenzers in Mitleidenschaft gezogen wurde.

Die Verwaltung wird es kontrollieren lassen.

Beleuchtung

Aus dem Gremium wird mitgeteilt, dass die Beleuchtung der B 10 Unterfihrung komplett
ausgefallen ist.

Die Verwaltung wird es reparieren lassen.
Aus dem Gremium wird berichtet, dass eine Leuchte der Bahnunterfihrung Stuttgarter
Stralde (zwischen Haus Nr. 79 und 89) Richtung Firma Nagel zerstért wurde.

Die Verwaltung wird die Meldung an den Eigentimer weitergeben.



	Nummer
	Betreff
	Beschluß

